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Gesunde Ernährung
Wenn Sie sich für gesunde Ernährung 
interessieren, werden Sie unweiger-
lich mit Schlagworten konfrontiert, 
wie schädliches Bauchfett, gesunde 
Darmflora, gefährliche Transfettsäuren, 
Omega-3-Fettsäuren, Ballaststoffe 
etc. Ab S. 31 erhalten Sie eine kleine 
Einführung in die Ernährungslehre und 
ihre aktuellen Erkenntnisse.
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Vitamin C kennt jeder, Astaxanthin 
die wenigsten. – Wir stellen Ihnen 
alle wichtigen Nährstoffe und ihre 
Funktionen im Körper vor. Wie zeigen 
sich Mangelzustände? Bei welchen 
Beschwerden oder Krankheiten ist der 
gezielte Einsatz von Nährstoff-Supple-
menten hilfreich? Was sollte man bei 
der Einnahme beachten?
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Eine Erkrankung geht meist mit spezifi-
schen Nährstoffmängeln einher, deren 
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Therapieerfolg beitragen kann. Das 
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S. 367 finden sowohl Betroffene als 
auch Fachleute aus dem Gesundheits-
bereich alle nötigen Informationen 
zur orthomolekularen Prävention und 
Therapie.
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